
Liebe Mitglieder

Die letzte Ausgabe des „schlanken“ Doings kam bei euch 
gut an. Daher haben wir uns im Vorstand dazu entschie-
den, das Doing weiterhin so „schlank“ zu gestalten. Ihr 
müsst aber natürlich nicht auf spannende und informati-
ve Berichte zu verschiedenen Themen verzichten. 

In diesem Doing dreht sich alles rund um die Sprache der 
Kinder. Im Kindergarten spielt Sprache eine grosse und 
alltägliche Rolle. Dabei treffen wir als Lehrpersonen auf 
viele verschiedene Bereiche der Sprache. Zum einen nut-
zen wir die Sprache zur Kommunikation, wir lehren die 
Sprache, in dem wir Lieder und Verse üben. Das spiele-
rische Heranführen und Trainieren der phonologischen 
Bewusstheit ist ein wichtiger Bestandteil der Sprachför-
derung.

Wir treffen in unserer Arbeit aber auch auf Sprachschwie-
rigkeiten, lustige Aussagen der Kinder, Wortverdrehun-
gen und entziffern Erzähltes, welches durch Zahnlücken-

münder gesprochen vielleicht nicht so verständlich ist. 

Auf unserer Homepage findet ihr drei spannende Be-
richte zur Sprachförderung anhand von Zaubertricks, 
Sprachauffälligkeiten im Kindergartenalter und einen Be-
richt über den Sprachheilkindergarten.

Ebenso beinhaltet dieses Doing direkt auf der nächsten 
Seite die ersten Informationen zu unserer Hauptver-
sammlung am 27. August 2022.

Wir wünschen euch viel Spass beim Lesen und Stöbern 
auf unserer Homepage.

Für den Vorstand, Vanessa Stieger
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EINLADUNG ZUR HAUPTVERSAMMLUNG

27. AUGUST 2022 

ENTRA RAPPERSWIL

Programm

ab 8.00 Uhr Türöffnung 

Tagungsbeginn 8.45 Uhr

Musikalischer Einstieg

Begrüssung durch die Kantonalpräsidentin

Grussworte

Geschäftlicher Teil
     1. Wahl der Stimmenzählerinnen 
     2. Protokoll des Konvent und HV 2021 
     3. Jahresbericht der Präsidentin 2021/2022 
     4. Jahresrechnung 2021/2022 
     5. Bericht der Revisoren 
     6. Genehmigung der Jahresrechnung 
     7. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
     8. Genehmigung des Budget 2022/2023 
     9. Statutenrevision (Art. 15) 
     10. Rücktritte/Wahlen 
     11. Verschiedenes/Umfrage

Pause mit Ausstellern

Grussworte und Informationen von Regierungsrat Stefan Kölliker

Referat 
 „Bewegung ein Allerheilmittel? Fast! Förderung und Wirkung motorischer Kompetenzen im Kindergarten“  

von Dr. phil. Angela Nacke - Ergotherapeutin

Verabschiedung

Abschluss des Konvents ca. 12.00 Uhr

Alle Unterlagen zur Hauptversammlung findet ihr ab Anfang des Monats August auf unserer Homepage: www.kkgk.ch. 
Schriftliche Anträge müssen mindestens zwei Wochen vor der HV beim Vorstand eintreffen, damit sie traktandiert und 
behandelt werden können. Begründete Abmeldungen bitte an die Präsidentin richten.
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KINDERMUND
PRAXISBEISPIELE AUS VERSCHIEDENEN KINDERGÄRTEN

Als Kindergartenlehrperson wird man im Alltag oft mit amüsanten Aussagen der Kinder konfrontiert. Nachstehend 
sind einige Beispiele aus der Praxis aufgelistet.

LP: Lehrperson          K: Kind           in Klammern (): was eigentlich gemeint war

LP: „Chasch no schnufe, wenn d Jacke so eng isch?“ 
K: „I schnufe nid mit em Körper, sondern mit em Muul.“

K: „De Chabis het es Huehn gholt.“ (Habicht)

Kinder reden über ihre Sternzeichen: K: „Mis Sternzeiche isch Mikrowälle!“ 
LP: „Nei, das gits nöd.“ 
K: „Doch, mis Mami häts gseit! Es isch irgedöppis us de Chuchi. Aaaah nei, nöd Mikrowälle - Woog!“

 
K: „Frau S. wie heissisch du zum Hinderschi-Name?“ (Nachname)

K: „Ich bi mal im Mami sim Buch gsi, so gross wiänes Brösmeli.“

K: „Hesch de Rossmilan au gseh?“ (Rotmilan)

K 1: „Häsch jo dies Täschli uf em Schuelplatz dusse vergesse. Gang no und hols.“ 
K 2: „Gang du, ich säg ders wos isch.“

LP: „Was chasch du bsunders guet? „K: „Hampelstand !“ (Hampelmann)

Kind sieht auf der Hose der LP einen orangen Farbfleck und sagt: „ Du bisch do orange, do schimpft denn dis Mami 
wenn du heichunsch.“

„Schgabetti“ (Spaghetti)

Wir singen das Lied „Zimmetstern“ mit folgendem Text: „...wie us em Paradies...“ 
LP: „Wer vu eu weiss, was das isch, s Paradies?“ 
K: „Ich weiss es, s Paradies isch im Migros!“ (Kinderparadies heisst der Kinderhüteort)

„Badehalle“ (Hallenbad)
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Wie versprochen müsst ihr auch in diesem Doing nicht auf die Berichte verzichten. Scannt den QR-Code mit eurem Smart-
phone ein oder geht auf unsere Homepage www.kkgk.ch auf die Sparte „Downloads“ und ihr findet die gesuchten Texte.

MIT ZAUBERTRICKS LUSTVOLL SPRACHE FÖRDERN 
In diesem Bericht erwarten euch tolle Zaubertricks inklusive Erklärvideo zur Sprachförderung im Kindergarten. Der 
Beitrag ist von Prof. Wolfgang G. Braun, Dozent HfH Zürich.

SPRACHE UND SPRECHEN IM KINDERGARTEN 
Wann muss ein Kind im Kindergarten die Logopädie besuchen und welche Sprachauffälligkeiten sind in diesem Alter 
normal? Dies und gute Tipps für den Alltag findet ihr im Bericht von den beiden dipl. Logopädinnen Anita Sutter Zindel 
und Sandra Perret.

SPRACHHEILKINDERGARTEN – EINE CHANCE AUF DEM WEG ZUR INTEGRATION 
Ihr habt auch schon vom Sprachheilkindergarten gehört, wisst aber nicht genau, wie der Alltag dort aussieht und welche 
Kinder einen Sprachheilkindergarten besuchen? Dann liest den Bericht von Susan Christen Meier, Institutionsleitung der 
Sprachheilschule St. Gallen und Michèle Sutter Schneider, Sprachheilkindergartenlehrperson und ihr werdet einiges über 
den Kindergartenalltag in der Sprachheilschule erfahren.


